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Mitgliederversammlung Saarlax e.V. 
Robert-Koch-Straße 5, 66119 Saarbrücken – Samstag 17. Juni 2017, 17:00-18:00 Uhr 

Protokoll: Lisa Marx, Versammlungsleiter: Katja Pätzold 

Anwesend: Katja Pätzold, Fabian Pätzold, Monika Hahn, Lea Weis, Raffael Jacob, Lisa Marx, Elena Treiber, 

Marcel Maltry, Stefan Schindler, Simon Bernarding, Björn Henniges 

Tagesordnung: 

1. Eröffnung und Begrüßung 

2. Bericht des Kassenprüfers 
3. Entlastung des Vorstandes 
4. Wahl des Vorstandes:  

o 1. Vorsitzender 
o 2. Vorsitzender 
o Kassenwart 
o Schriftführer 

5. Wahl der Kassenprüfer  
6. Besprechung vergangene und kommende Saison 
7. Sonstiges 

1. Eröffnung und Begrüßung 
Begrüßung von Katja 

2. Bericht des Kassenprüfers 
Christoph Lutz, der bisherige Kassenprüfer, ist entschuldigt. 

Zum Zeitpunkt der Prüfung der Kasse lagen leider keine originalen Kontoauszüge vor, da sich diese bei Thomas 

befinden, der im Urlaub ist. Allerdings lag eine Excel-Liste mit Einnahmen und Ausgaben vor, welche vom 

Kassenprüfer geprüft und als ordnungsgemäß geführt beurteilt wurde. Somit empfiehlt der Kassenprüfer den 

Vorstand unter Vorbehalt uneingeschränkt zu entlasten. Eine endgültige Prüfung wird zeitnah erfolgen. 

Christoph Lutz möchte das Amt im nächsten Jahr nicht mehr ausführen. Die Wahl eines neuen Kassenprüfers 

wird unter TOP 5 erledigt. 

3. Entlastung Vorstandes 
Der Vorstand wird einstimmig entlastet. 9 Stimmen dafür (alle Anwesenden außer den Vorstandsmitgliedern 

Katja und Fabian), 0 Enthaltungen, 0 Gegenstimmen. 

4. Wahl des Vorstandes 
Christoph Müller, der bisherige zweite Vorsitzende des Vereins, möchte sein Amt aufgrund seines Umzugs nach 

Stuttgart nicht mehr ausüben. Die restlichen Mitglieder erklären sich bereit, ihre Ämter auch in der nächsten 

Periode erneut zu übernehmen. Thomas Karos, nicht anwesend, hat dies bereits im Vorhinein bekannt gegeben. 

Alle Abstimmungen erfolgen im Einverständnis aller Anwesenden per Handzeichen.  
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Folgender Vorstand wird gewählt. Alle gewählten nehmen die Wahl an. 

 1. Vorsitzende: Katja Pätzold 

Willi-Graf-Strasse 34, 66123 Saarbrücken 

Geb.-Datum: 04.07.1991 

(Ja: 11 Stimmen, Nein: 0,  Enth: 0) 

 2. Vorsitzende: Monika Hahn 

Robert-Koch-Straße 5, 66119 Saarbrücken 

Geb.-Datum: 29.11.1984 

(Ja: 11 Stimmen, Nein: 0,  Enth: 0) 

 Kassenwart: Fabian Pätzold 

Willi-Graf-Strasse 34, 66123 Saarbrücken 

Geb.-Datum: 25.07.1986  

(Ja: 11 Stimmen, Nein: 0,  Enth: 0) 

 Schriftführer: Thomas Karos 

Heinrich-Koehl-Str. 52, 66113 Saarbrücken 

Geb.-Datum: 09.04.1990 

(Ja: 11 Stimmen, Nein: 0,  Enth: 0) 

5. Wahl der Kassenprüfer 
Vorschlag: Lea Weis 

11 Stimmen dafür, 0 Enthaltungen, 0 Gegenstimmen 

Damit ist Lea Weis neue Kassenprüferin des Saarlax e.V. 

6. Besprechung vergangene und kommende Saison 

Vergangene Saison 

Die Damen haben eine erfolgreiche Saison in der Spielgemeinschaft mit Kaiserslautern gespielt und konnten 

eine starke Entwicklung im Laufe der Saison zeigen. Zu Beginn wurden auch monatliche, dameninterne 

Teamabende abgehalten, die immer am ersten Mittwoch des Monats stattfanden. Gegen Ende der Saison fanden 

diese aber weniger häufig bis gar nicht mehr statt. Zeitweise konnte eine hohe Trainingsbereitschaft gezeigt 

werden. In der letzten Zeit zeigt sich ein leichtes Stimmungstief und vereinzelt Motivationsprobleme, an denen 

man aber als Team arbeiten möchte. Gemeinsam sollen Gegenmaßnahmen eingeleitet werden, die zu einer 

besseren Stimmung beitragen.  

Die Herren haben ihre Saison ebenfalls erfolgreich durchgezogen. Ein Saisontief stellte das Auswärtsspiel gegen 

Köln dar. Der Erfolg des Herrenteams zeigte sich weniger in Siegen als dafür umso mehr in Engagement, 

Motivation, Toren und gesammelter Erfahrung. 

Die Trainingsbeteiligung könnte auch bei den Herren besser sein.  

Kommende Saison 

Die Herren werden ab nächster Saison nicht mehr an der DLaxV Liga teilnehmen, sondern Teil der neuen 

Kleinfeldliga der Großregion sein.  

Idee dahinter ist, Lacrosse in der Großregion populärer und bekannter zu machen. Hinzu kommt, dass sich die 

Liga, in der die Herren bisher spielten, auflöst. Aachen und Frankfurt II werden keine Teams mehr melden und 

somit sind zu wenige Teams für einen regulären Spielbetrieb vorhanden.  

Bei der Konzeption der Kleinfeldliga ist neben Fabi und Schmutz aus Trier auch Henning Schmidt aus 

Luxemburg beteiligt, wodurch in der Großregion eine gute Basis mit Manpower und Knowledge vorhanden ist. 

Potentielle Teams sind somit Saarbrücken, Trier, Luxemburg und Namur (Belgien). Es sollen 2-3 Events im 

Herbst stattfinden. Die Termine richten sich nicht nach dem DLaxV-Kalender, bei dem häufig Spiele in die 
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Semesterferien fallen. Ebenfalls sollen zwei Indoor-Turniere stattfinden sowie, wenn möglich auch 

Großfeldspiele. Der Charakter der Kleinfeldliga soll der einer Tennis-Tour ähneln. Es finden Tagesevents statt, 

an denen die (bisher) 4 Mannschaften gegeneinander antreten und am Abend noch ein gemeinsames 

Beisammensein ermöglicht wird. Pro Turniertag wird es Tagessieger und damit einhergehend auch Tagespreise 

geben. Zu den Events können weitere Gastteams eingeladen werden. Vorteil dieser Kleinfeldliga wäre v. a. der 

finanzielle Aspekt. Es gibt geringere Spielergebühren und Schiedsrichterkosten, wodurch Lacrosse für die 

breite Masse wieder attraktiver wird. (weitere Infos zur Kleinfeldliga sind dem PDF, das vom Vorstand in 

Umlauf gebracht wurde, zu entnehmen). 

Bei den Damen steht nun auch zur Debatte, ob sie sich den Herren anschließen und ebenfalls ab September 

2017 an der Kleinfeldliga teilnehmen. Die Situation in der Landesliga Baden-Württemberg, in der Saarbrücken 

spielt, ist nicht so dramatisch wie bei den Herren, wodurch beide Optionen diskutiert werden.  

Die Spielerinnen werden Katja bis Donnerstag 22.06. mitteilen, welche Option sie priorisieren und im  

Anschluss wird die Situation mit Kaiserslautern besprochen.  

Nachtrag vom Dienstag, 27.06.: 

Die Damen haben drei Optionen diskutiert: 

- Teilnahme in der Kleinfeldliga 

- Rückmelden der SG Kaisaar mit festen 16 Zusagen (Spielerinnen) 

- Rückmelden mit SG Kaisaar und Hinzunahme eines weiteren Teams 

Geeinigt wurde sich auf die Rückmeldung mit 16 Spielerinnen in der Landesliga Baden-Württemberg ohne ein 

weiteres Team. Die Einstellung und Motivation der Spielerinnen wurde diskutiert und es wurde einstimmig 

entschieden, dass alle an ihrer  Einstellung zu Training und Team arbeiten und gemeinsam neue Spielerinnen 

rekrutiert werden. Außerdem wird an insgesamt vier Kleinfeldligaevents in der kommenden Saison „zur Probe“ 

teilgenommen.  

7. Sonstiges  
- Stimmung 

 

Es wurde gewünscht, dass generell weniger kritisierend mit den Personen, die im Training sind, 

umgegangen wird. Es sollte sich darauf konzentriert werden, dass Leute ins Training kommen und 

weniger im Training thematisiert werden, dass es unschön ist, dass es so wenige sind. Der Wunsch 

nach regelmäßigen Teamevents wurde geäußert. Diese sollen nun nochmal regelmäßiger stattfinden. 

 

- Ämter 

o Werbung, Flyer: LiMa und Lea 

o gemeinsame Aktivitäten: ALLE (Lima erstellt eine Liste mit Verantwortlichen, die  einmal 

im Monat ein Teamevent organisieren) 

o Sponsoring (vor Ort hat sich niemand dazu bereit erklärt, der Vorschlag, dass Libbi sich als 

PR-Expertin damit befassen sollte kam auf.) 

o Spieltag-Orga: Moni und Fabi 

o Instagram: Marcel und Lisa 

 

 

 

 

Unterschrift 1. Vorsitzende Unterschrift Protokollantin 


